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Rund 480 Gäste feierten mit MdB Ernst Hinsken dessen 70. Geburtstag. (Fotos: lJlli Scharr

Seehofer: „Für ihn reicht nur der SuperIafv~~
CSU feiert MdB Ernst Hinskens 70. Geburtstag — Wertschätzung auf allen Ebenen

Er ist ein Original. Hartnäckig,
ungemein fleißig, leidenschaftlich,
präsent, nah am Bürger. Sein Le
benswerk ist beachtlich, nicht min
der die Zahl seiner Funktionen im
öffentlichen Leben. Und er ist oben-
dreht vielen ein treuer Freund. So
der Grundtenor aller bemerkens
wert persönlich gefärbten Gratula
tionen bei der Feier zu MdB Ernst
Hinskens 70. Geburtstag. Ausge
richtet wurde sie von den drei CSU
Kreisverbänden seines Wahlkreises
- Straubing-Stadt, Straubing-Bo
gen und Regen - mit tatkräftiger
gastronomischer Unterstützung von
Frauen-Union und Junger Union
am Samstag im Magnobonus-Mark
miller-Saal.

Die 480 Vertreter von Politik, Kir
che, Wirtschaft und Gesellschaft
zählende Liste führten Ministerprä
sident Horst Seehofer mit Ehefrau
Karin, Bundesverkehrsminister Pe
ter Ramsauer, die Vorsitzende der
CSU-Landesgruppe im Bundestag
Gerda Hasselfeldt und Landwirt
schaftsminister Helmut Brunner so
wie Dompropst Dr. Wilhelm Gegen
furtner und Dr. Hans-Martin Weiß,
Regionalbischof der Evangelisch-
Lutherischen Landeskirche, an.
Auch die ehemalige Chefin des Ok
toberfests Gabriele Weißhäupl und
Wiggerl Hagn, Ehrenpräsident des
Bayerischen Hotel- und Gaststät
tenverbands, waren präsent. Die
einzigen Roten im Saal waren die
Landräte Heinrich Trapp (Dingol
fing-Landau) und Michael Adam
(Regen). In Person von Kabarettist
Lothar Kulzer richtete Franz-Josef
Strauß leidenschaftliche Worte an
Hinsken und seine Gäste. Beatrix
Rabl vom Bayerischen Rundfunk
führte charmant durchs kurzweflig
durchchoreographierte Programm
und die Haibacher Musiblosn sorgte
zwischendurch perfekt für Weiß-
blaues nach Noten, obwohl sie vor
lauter Geburtstagf~iern - auch
H.inskens Ehefrau Rex&te feierte ih
ren 70. Geburtstag - diese Woche
nach eigenen Worten kaum zum
Proben gekommen ist.

Ein Sahnetüpfelchen für die Feier
steuerten Hinskens Enkelinnen Ve

burtstagsbriefmarke“ kreierten.

rena und Carolin bei, die für ihren
Opa als Überraschung eine Sonder-
briefmarke enthüllten mit dem
Konterfei Hinskens, der Aufschrift
„Bayerwaldturbo“, Wert 70 Cent.

„Beachtliches Lebenswerk“
Vorher hatten Hinskens politi

sche Weggefährten das Wort, allen
voran Ministerpräsident Horst See
hofer, der Hinsken als „einmalig“
und sein Lebenswerk als beachtlich
charakterisierte. „Er ist nie mit der
Strömung geschwommen, er hat im
mer selber Strömung gemacht.“ Er
habe mitgewirkt, dass „Niederbay
ern wirtschaftlich an der ~beUen
spitze Bayerns“ stehe. Mit Hinsken
sei er verbunden seit dem gemeinsa
men Einzug in den Bundestag 1980.
Und Hinsken habe ihn 2002 mit 74
Prozent als Stimmenkönig ent
trohnt. Sein Lebensweg von der
Lehre über die Meisterprüfung bis
heute zeige, was man sich mit eige
ner Kraft erarbeiten könne. „Der
Kömparativ reicht für ihn nicht, nur
der Superlativ“, sagte Seehofer,
H.insken sei der Inbegriff des leiden
schaftlichen Politikers. „Mit Rück
sicht auf die eigene Lebenserwar
tung ist es besser, ihm nachzuge

ben“ ‚ flachste er über seine sprich
wörtliche Hartnäckigkeit, die selbst
Angela Merkel und Nicolas Sarkozy
nach Straubing gebracht habe. Man
zolle Hinsken Respekt, „aber man
mag ihn auch“. Es gebe wenige, die
so bienenfleißig seien. Und mit sei
ner Frau Renate, die sich bescheiden
im Hintergrund halte und ihrem
Mann so viel Rückhalt gebe, gebe er
ein Traumpaar ab. Mit einem „Ver
gelt‘s Gott für dieses Lebenswerk“
überreicht Seehofer einen Bayeri
schen Löwen aus Porzellan.

MdL Josef Zellmeier hatte ein
gangs bekannt, llinsken sei „nicht
immer einfach, aber er hat ein gro
ßes Herz“ und beherrsche eine un
glaubliche Kombination von Hart
näckigkeit und Diplomatie. Im Na
men der CSU Niederbayern gratu
lierte Vorsitzender MdEP Manfred
Weber. Er hatte Hinskens erste
Wortmeldung im Bundestag 1981
aufgestöbert. Damals hatte er kriti
siert, dass der ländliche Raum ge
genüber Großstädten bei den Tele
fongebühren schwer benachteiligt
sei. Der Adressat seiner Anfrage
habe alt ausgesehen, so Webers F~
zit. Jedes Anliegen sei ihm wichtig.
„Er ist ein Vorbild, wie man als Po
litiker arbeiten sollte.“ Obendrein

habe er den richtigen Zeitpunkt 2
Übergabe gefunden.

„Ansteckender Fleiß“
MdB Gerda Hasselfeldt, Vors

zende der CSU-Landesgruppe
Bundestag, erinnerte an ihren
meinsamen Einstieg in die Poli
bei der IU vor 45 Jahren. Ohne 1
valität hätten beide, jeder auf s
nem Feld, Karriere gemacht. Hit
kens Fleiß und seine Zielstrebigk
seien ansteckend gewesen. Er ha
dem Tourismus wie dem Mitt
stand Gehör verschafft. „Wir bra
chen dich auch künftig in der CS
Landesgruppe.“ Hinskens Rolle.
„oberste Speerspitze bei der Nov
le der Handwerksordnung“ würdi
te sein Bäcker-Beruiskollege, Hei
rich flaublinger, Präsident
Bayerischen Handwerkertages.

In Zeiten, in denen sich manc
Unis vor allem mit Fußnoten 1:
schäftigten, stelle Hinsken „ei
Kopfnote in Gesellschaft und Po
tik“ dat Er sei ein heller Kopf u
heller Charakter, würdigte Mü
hens TU-Präsident Prof. Dt Wo
gang Herrmann ihn als führend
Initiator des Kompetenzzentrui
für Nachwachsende Rohstoffe. A
fangs sei er ihm damit unheimli
auf die Nerven gegangen, gab Hei
mann zu, aber er habe recht geh&

„Nimmermüde und sozi
Wenn jemand Geburtstag h

verbindet Ernst Hinsken in seir
Laudatio gerne jeden Buchstab
des jeweiligen Namens mit Eige
schaffen. Das machten jetzt f
Hinsken die drei gastgebend
CSU-Kreisvorsitzenden Heut
Brunner, Josef Zeilmeier und Mi
kus Pannenayr~ Landrat Alb
Reisinger und Haibachs Bürg€
meister Alois Rainer, der als Md
Kandidat in Hinskens Fußstapf
tritt. flzit: herzlich, innovativ, nii
mermüde, sozial, kumpelliaft, ~
folgreich und Netzwerket Er spa:
nicht, sondern verbinde und
schlicht der Prototyp des Volksw
treters, so Brunner, der zum FW
radhelm samt Radl-Urlaubg~
schein der Straubinger CSU syi
bolträchtig ein gelbes Trikot ii
Aufschrift „Tour de Parlament Ni
Ernst Hinsken“ überreichte.

„Mannschaftsspieler“
Nachdem die ‘TU mit Kreisvors

zendem Herbert Lichtinger
Ständchen gesungen hatte, bedan
te sich Hinsken bei seiner Fämi
für den Rückhalt und bei allen Gr
tulanten, dass sie seinen Lebensw
begleitet und mit ihm an ein
Strang gezogen haben. „Ich ha
mich immer als Mannschaftsspiel
begriffen.“ Nutznießer der Geburl
tagsfeier sind Barmherzige BrÜC]
Straubing, Lebenshilfe Regen
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Das Ehepaar Hinsken mit den Enkelinnen Verena und Carolin, die eine „Ge

Ministerpräsident Horst Seehofer

Lothar Kulzer alias Franz Josef Strauß

Moderatorin Beatrix Rabl


